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50m0

Anpflanzen von Bäumen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 i.V.m. Nr. 25a BauGB)

MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ,  ZUR PFLEGE UND 
ZU ENTWICKLUNG VON BODEN,  NATUR UND 
LANDSCHAFT  (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches des Bebauungsplanes

SONSTIGE PLANZEICHEN

Öffentliche Grünfläche 
mit der Zweckbestimmung:

- Festplatz
  und
- Bolzplatz

GRÜNFLÄCHEN  (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

               
3.0 Inkrafttreten des Bebauungsplanes/
      Änderung bestehender Festsetzungen

Mit Inkrafttreten dieser 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 28 "Festplatz Oppershausen" werden die 
bisherigen Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 28 
"Festplatz Oppershausen" unwirksam.

                   
1.0 Art der baulichen Nutzungen/
      Öffentliche Grünfläche

Diese Festsetzung des Ursprungsbebauungsplanes 
gilt nicht für den Geltungsbereich der 1. Änderung

             
2.2 Erhaltung von Bäumen
Diese Festsetzung des Ursprungsbebauungsplanes
gilt nicht für den Geltungsbereich der 1. Änderung
 
2.3  Maßnahme: Anpflanzen von Bäumen
Entlang der Nord- und Ostgrenze des Plangebietes
sind 10 Einzelbäume (Pyramiden-Hainbuchen - Car-
pinus betulus) in der Pflanzperiode nach Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes anzupflanzen, fachgerecht zu 
pflegen und dauerhaft zu erhalten. Bei Abgang sind 
sie im Verhältnis 1:1 zu ersetzen.
Pflanzqualität: Hochstamm, Stammumfang 12-14 cm
(§ 9 Abs.1 Nr. 20  i.V.m. Nr. 25a BauGB)

            
2.0 Grünordnung

2.1 Bewirtschaftung des Niederschlagswassers
Auf den Grundstücken sind geeignete Flächen vor-
zuhalten, auf denen das gesamte auf dem jeweiligen 
Grundstück anfallende Niederschlagswasser ver-
sickern oder verdunsten kann (Flächen-, Mulden- 
oder Beckenversickerung). 
(§ 9 Abs.1 Nr. 16  i.V.m. Nr. 20 BauGB)

                       
Regenwasserversickerung von öffentlichen Flächen

Die Bedarfsflächen für die erforderlichen Versickerungs-
anlagen sind im Bereich der öffentlichen Flächen von 
der Bebauung bzw. von jeder anderen Nutzung frei zu 
halten. Für die mit der Regenwasserversickerung von 
den öffentlichen Flächen verbundene Gewässerbenut-
zung ist eine wasserrechtliche Erlaubnis gem. § 8 WHG
gesondert zu beantragen. Das Erlaubnisverfahren ist 
rechtzeitig vor dem Baubeginn zu führen. 

               
Rechtsgrundlage

Für die Festsetzungen dieses Bebauungsplanes gelten:

- das Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. der Bekanntma-
  chung   vom 23. 09. 2004 (BGBl. Teil I S. 2414), zu-
  letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
  15. Juli 2014 (BGBl. I S. 954),
- die Baunutzungsverordnung (BauNVO) i.d.F. der Be-
  kanntmachung vom 23. Januar 1990 (BGBl. I S. 132), 
  zuletzt geändert am 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548),
- die Niedersächsische Bauordnung (NBauO) i.d.F.
  vom 03. April 2012 (Nds. GVBl. S.46), zuletzt
  geändert am 23. Juli 2014 (Nds. GVBl. S. 206)

                    
Für den Geltungsbereich der 1. Änderung war bisher
zusätzlich zur öffentlichen Grünfläche - Fest- und Bolz-
platz eine Maßnahmenfläche M-1 / Fläche zum An-
pflanzen von Sträuchern gem. § 9 Abs.1 Nr. 20 i.V.m.
Nr. 25a BauGB festgesetzt.

Auf dieser Fläche sollten pro 1 m² Pflanzfläche mindes-
tens 2 Laubsträucher der heutigen potenziellen Vege-
tation (hpnV) angepflanzt, dauerhaft erhalten und bei
Abgang ersetzen werden. (Pflanzhöhe min. 0,6 m-1,0 m)
Die Maßnahme wurde in der letzten Pflanzperiode ab-
geschlossen.

Diese junge Anpflanzung soll in der Pflanzperiode nach
Inkrafttreten der 1. Änderung umgesetzt und ggf. er-
gänzt werden. Als Ersatzstandort für die Laubsträucher
wird der Seitenraum entlang gemeindeeigener Verkehrs-
flächen in Oppershausen festgelegt (siehe unten - Lage-
plan zu externen Ersatzflächen).

Auf der Nordseite der Oppershäuser Straße auf einer
Länge von ca. 500 m und auf der Ostseite des Oster-
loher Straße auf einer Länge von ca. 280 m soll jeweils
parallel zur Fahrbahn im Straßenseitenraum eine zwei-
reihige Hecke aus Laubsträuchern in Abschnitten von
je ca. 40 m Länge mit Zwischenräumen (Ausweichflä-
chen) von je ca. 15 m Länge fachgerecht gepflanzt,
dauerhaft erhalten und bei Abgang ersetzt werden.

Diese Verkehrsflächen liegen in geringer Entfernung
zum Festplatz Opperhausen. Mit der Maßnahme wird
der Seitenraum der beiden Gemeindewege für Arten
und Lebensgemeinschaften ökologisch aufgewertet
und das Landschaftsbild verbessert.

                 
Aufstellungsbeschluss

Der Rat der Klostergemeinde hat in seiner Sitzung am 
23.10.2014 die Aufstellung der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 28 "Festplatz Oppershausen" beschlossen.

Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
am 13.11.2014   ortsüblich bekannt gemacht worden.

Wienhausen, den 07.01.2015

gez. Pohndorf
_______________________________________________
Gemeindedirektor                                           (L.S.)

                     
Inkrafttreten  

Der Satzungsbeschluss dieses Bebauungsplanes wurde
gemäß § 10 BauGB im Amtsblatt Nr. 14 für den Lk Celle 
vom 31.03.2015  bekannt gemacht.
 
Der Bebauungsplan ist mit dieser Bekanntmachung 
rechtsverbindlich geworden.

Wienhausen, den 02.04.2015

gez. Pohndorf
_____________________________________________
Gemeindedirektor                                                 (L.S.)

                  
Planunterlage

Kartengrundlage: Liegenschaftskarte, M 1:1.000,
Gemarkung Oppershausen, Flur 1 Flurstück 240/61
Quelle: Auszug aus der DHK der Nds. Vermessungs- und
Katasterverwaltung, LGLN - RD Braunschweig-Wolfsburg
Katasteramt Celle, Az: L4-84/2014

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschafts-
katasters und weist die städtebaulich bedeutsamen bau-
lichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze voll-
ständig nach (Stand vom 07.03.2014). Sie ist hinsichtlich 
der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen 
geometrisch einwandfrei. Die Übertragbarkeit der neu zu 
bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung 
Niedersachsen - RD Braunschweig-Wolfsburg, KA Celle

Celle, den 01.04.2015

gez. Stronk, Vermessungsoberrat
_______________________________________________
Unterschrift                                                 (L.S.)

                     
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
sowie  Mängel der Abwägung

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten dieses Bebau-
ungsplanes sind  die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften beim Zustandekommen des Bebau-
ungsplanes und/ oder Mängel der Abwägung nicht 
geltend gemacht worden.

Wienhausen, den __.__.201__

____________________________________________
Gemeindedirektor                                                  (L.S.)

            
Präambel

Der Rat der Klostergemeinde Wienhausen hat diesen Be-
bauungsplan Nr. 28 "Festplatz Oppershausen" - 1. Ände-
rung, bestehend aus der Planzeichnung und den Text-
lichen Festsetzungen als Satzung beschlossen sowie der 
Begründung gem. § 9 (8) BauGB zugestimmt.
Rechtsgrundlage hierfür sind die § 1 Abs.3, § 10 Abs.1
und § 13 des Baugesetzbuches (BauGB) i.d.F. der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) und
§ 10 Abs. 1 und § 58 Abs. 2 des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) - Art. 1 des
Gesetzes zur Zusammenfassung und Modernisierung des
niedersächsischen Kommunalverfassungsrechtes vom
17.12.2010 (NDS. GVBl. S. 576 vom 23.12.2010) -,
jeweils in der zurzeit gültigen Fassung.

Der Bebauungsplan wurde gem. § 13 BauGB im verein-
fachten Verfahren aufgestellt.

Wienhausen, den 23.03.2015

   gez. Pickel                                              gez. Pohndorf
_______________________________________________
Bürgermeister               (L.S.)                  Gemeindedirektor

                         
Öffentliche Auslegung

Der Rat der Klostergemeinde hat in seiner Sitzung am 
23.10.2014 dem Entwurf des Bebauungsplanes und 
der Begründung zugestimmt und die öffentliche Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.                          
Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am 
13.11.2014  ortsüblich bekannt gemacht. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Begründung 
haben vom 21.11.2014 bis einschließlich 22.12.2014
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.

Wienhausen, den 07.01.2015

gez. Pohndorf
___________________________________________
Gemeindedirektor                                                 (L.S.)

               
Satzungsbeschluss

Der Rat der Klostergemeinde Wienhausen hat diesen 
Bebauungsplan nach Prüfung der Stellungnahmen gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am 19.03.2015 als 
Satzung (§ 10 BauGB) beschlossen sowie der dazuge-
hörigen Begründung zugestimmt.

Wienhausen, den 23.03.2015

gez. Pohndorf
___________________________________________
Gemeindedirektor                                                 (L.S.)
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